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Antragsservice 
„Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen“ 
 

Zur Erfüllung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) setzt das Land Nordrhein-Westfalen (NRW) die OZG-
Leistung „Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen“ nach dem Einer-für-Alle Prinzip (EfA)1 

um. Der Onlinedienst „Antragsservice Anerkennung“ wurde federführend durch das Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen (MAGS NRW) und das Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung (BMBF) ländergemeinsam unter Beteiligung des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) konzipiert und entwickelt. Der zentrale Betrieb des Antragsservice Anerkennung 
erfolgt in NRW. Die initiale Entwicklung deckt 91 Verwaltungsleistungen aus dem Leistungskatalog der 
öffentlichen Verwaltung (LeiKa) ab, welche zur Nachnutzung durch die Länder technisch zur Verfügung 
stehen. Der Antragsservice Anerkennung orientiert sich an den EfA-Mindestanforderungen1 und 
wurde bis zum 31.12.2023 durch Konjunkturpaketmittel des Bundes finanziert. Mit Beginn des Jahres 
2024 wurde der Antragsservice in den ländergemeinsamen Linienbetrieb überführt.  

Zielstellung 
Der Antragsservice Anerkennung bietet einen zentralen Onlinezugang für Antragsverfahren zur Berufs-
anerkennung ausländischer Qualifikationen – als einheitliche Lösung für alle Anerkennungsverfahren. 

Den Einstiegspunkt bildet das vom Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) betriebene Informations-
portal der Bundesregierung „Anerkennung in Deutschland“2. Über den Anerkennungs-Finder des Por-
tals gelangen Nutzende in die digitale Antragstellung. Dort können sich Nutzende online authentifizie-
ren, den Antrag ausfüllen, Nachweise und Zeugnisse hochladen und abschicken. Der Fokus liegt auf 
der Antragstellung und dem digitalen Versand der Daten an die zuständigen Stellen. Der Antrag wird 
als PDF und als maschinenlesbare XML-Datei versendet. Das Empfangen des Antrages sowie die Durch-
führung des Anerkennungsverfahrens inklusive Prüfung von Nachweisen und Zeugnissen liegen wei-
terhin in der Verantwortung der zuständigen Stellen. Das heißt, die internen Abläufe und Zuständig-
keiten in den Stellen bleiben vom Antragsservice Anerkennung weitgehend unberührt. 

Der Antragsservice Anerkennung bietet Antragsstellenden die Möglichkeit sich über die BundID oder 
das ELSTER-Unternehmenskonto zu authentifizieren. Zudem ist durch die Einbindung der BundID mit 
Postfach-Funktion die digitale Bescheidzustellung technisch vorbereitet. Überdies deckt der Antrags-
service Anerkennung weitere Funktionalitäten und Inhalte ab, wie Anforderungen der SDG-Verord-
nung.  

 
Abbildung 1: Ablauf der Antragsstellung aus Sicht der Nutzenden 

 

 
1 https://www.digitale-verwaltung.de/Webs/DV/DE/onlinezugangsgesetz/efa/efa-node.html 
2 https://www.anerkennung-in-deutschland.de 
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Fachliche Umsetzung 
Für zehn Berufsbündel wurde mit Vertretenden aus den teilnehmenden Ländern jeweils eine digitale 
Antragsstrecke entwickelt, die die Anerkennung einer im Ausland erworbenen Berufsqualifikation für 
mehrere Berufe abdeckt. So diente der Beruf Ärztin/Arzt beispielsweise als Referenzberuf zur Model-
lierung für sämtliche Berufe, die eine Approbation erfordern (u. a. Zahnärztin/-arzt, Apotheker:innen). 
Die Antragsstrecken sind fertig entwickelt, wurden auf dem Portal technisch produktiv geschaltet und 
befinden sich teilweise bereits in der Anbindung an zuständige Stellen bzw. wurden bereits angebun-
den. Zur Weiterentwicklung der Antragsstrecken werden die Fachexpertinnen und -experten der Län-
der weiterhin eingebunden. Eine fachliche Begleitung der Expertengruppen erfolgt durch das Bundes-
institut für Berufsbildung (BIBB) und das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF). 

Die Anträge des Antragsservice Anerkennung stehen sowohl in deutscher Sprache als auch englischer 
Übersetzung zur Verfügung. Die Anträge sind von den Antragstellenden jedoch auf Deutsch auszufül-
len. Im Rahmen der Entwicklung und Testphasen wurde sichergestellt, dass Kriterien der Nutzerfreund-
lichkeit, verständlichen Sprache, Datenschutz und Barrierefreiheit eingehalten werden. 

Organisationsstruktur im Linienbetrieb 
Die Linienorganisation des Antragsservice Anerkennung orientiert sich an den EfA-Mindestanforderun-
gen des IT-Planungsrats3 bzgl. der Rollen und organisatorischen Schnittstellen. Als übergeordnetes 
Gremium wurde ein Steuerungskreis eingesetzt. Dem Steuerungskreis obliegt es, strategische Ent-
scheidungen zum Betrieb und zur Weiterentwicklung des Antragsservice Anerkennung zu treffen. Im 
Steuerungskreis sind neben den mitnutzenden Ländern auch Vertretende des Bundes, BIBB und des 
betreibenden Landes anwesend. Die landesinterne Koordination wird jeweils durch eine:n Mitnut-
zungsverantwortliche:n in den Ländern übernommen.  

Dem MAGS NRW obliegt in der Rolle des Bereitstellers federführend die Weiterentwicklung und der 
Betrieb des Antragsservice Anerkennung.  

Operativ wird der Bereitsteller durch den Betriebsverantwortlichen unterstützt. Er übernimmt die 
zentrale Verantwortung für Betrieb und Pflege des Antragsservice. Sie erreichen ihn unter  
anerkennung@digitales.nrw.de. 

 

 

 
3 https://www.it-planungsrat.de/fileadmin/beschluesse/2023/Beschluss2023-07_EfA_Mindestanforderungen.pdf 
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OZG-Umsetzung
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Das Onlinezugangsgesetz (OZG) -

Das „Frontend der Verwaltung“ wird digital.

14
Themen-

felder

> 575 
Verwaltungs

-leistungen

EfA-Prinzip
Einer-für-Alle Prinzip

?

„Bund und Länder sind verpflichtet, ihre Verwaltungsleistungen auch elektronisch über 

Verwaltungsportale anzubieten.” - § 1a OZG

Onlinedienste in 

nutzerzentrierten Portalen
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NRW digitalisiert nach dem "Einer für Alle"-Prinzip (EfA) 

und stellt zentral zur Verfügung

1 3 42

Leistungen für Bürger:innen

werden nur einmal von einem 

IT-Dienstleister digitalisiert

Ein Dienstleister betreibt die IT 

für das digitalisierte Angebot 

zentral

Nachnutzung: Länder schließen 

sich dem „Einer für Alle“-Modell 

an

Der Online-Dienst wird zentral 

für alle Länder weiterentwickelt, 

der Betrieb anteilig und 

ländergemeinsam finanziert

Quelle: Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) NRW
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Vorstellung des Antragsservice
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Zielstellung des Antragsservice Anerkennung

Ziel des Antragsservice ist es, einen zentralen Onlinezugang für Antragsverfahren

zur Berufsanerkennung zu ermöglichen – als einheitliche Lösung für alle

Anerkennungsverfahren.

Ausgangspunkt für Nutzende ist das Portal „Anerkennung in Deutschland“, von

dem aus Nutzende über den Anerkennungs-Finder in die digitale Antragstellung

geführt werden.

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/fachkraefte.php
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Fokus des Antragsservice Anerkennung

Anerkennungs-Finder Antragsservice

Informationen und 

Beratungsstellen sowie den 

passenden Antrag finden

Authentifizieren, Antrag 

ausfüllen & abschicken

Quelle: https://www.anerkennung-in-deutschland.de

Fokus des Antragsservice: 

Antragstellung und Versand

Zuständige Stelle

Bearbeitung und Kontakt auf 

Basis bestehender Verfahren der 

zuständigen Stellen

Empfangen & Durchführung 

des Verfahrens

Nicht mehr Teil des 

Antragservice!
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Ablauf der Antragstellung aus Sicht der Nutzenden

Quelle: https://www.anerkennung-in-deutschland.de

Ausführen

Anerkennungs-Finder

2

Ausfüllen des Formulars u. 

Upload von Nachweisen

4

Authentifizierung 

über BundID

3

Aufruf 

Anerkennungsportal

1

Abschicken

5
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Der Weg zum Online-Antrag (1/4)

Startpunkt: 

Anerkennungs-

Finder

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/de/interest/finder/profession


Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

O 
Ihr Beruf Was ist zu beachten? Ihr Arbeitsort 

Was ist zu beachten? 

Sie brauchen vielleicht die Anerkennung Ihrer 

Berufsqualifikation 

Für manche Berufe ist die Anerkennung notwendig. Die Arbeit in diesen Berufen ist ahne 

Anerkennung nicht moglich. Wichtig ist such: Wollen Sie zun, Arbeiten nach Deutschland 

einreisen? Dann brauchen Sie vielleicht auch die Aner-cennu ng. Die Auernennung ist ein Vetah fen. 

Für jedes Anerkennungsverfahren gibt es eine zuständige Steil, z. B. eine Behörde, Diese 

zuständige Stelle pru. t Ist die Berufsquallikation gleichwertIg rillt dent deutschen 

Beru=? 

Beantworten Sie uns ein paar Fragen. Dann 

können wir Ihnen sagen, ob Sie die Anerkennung 

benötigen. 

Infos zur 
Beratung 

Ihr Ausbildungsland Ihr Verfahren 
im Detail 

Kommen Sie aus der ELI*, aus Island, 

Liechtenstein, Norwegen oder der Schweiz? 

Je Nein 

Kommen Sie aus Australien, Israeljapan, Kanada, 

Neuseeland, der Republik Korea, den USA oder 

dem Vereinigten Königreich**? 

Nein 

Wohnen Sie schon in Deutschland? Ihr 

Aufenthaltsort hat Einfluss darauf, ob Sie eine 

Anerkennung benötigen. 

le Nein 

Z.,  Neu starten 

Sie brauchen die Anerkennung 

Ihr Beruf ist in Deutschland reglementiert. Ohne Anerkennung dürfen Sie in Deutschland nicht in 

diesem Beruf arbeiten. 

Was passiert bei der Anerkennung? 

Im Anerkennungsverfahren wird gepruft: Ist Ihre Berufsqualifikation gleichwertig mit der 

deutschen Berufsqualifikation? Wir erklären Ihnen, was Sie tun rnussen. 
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Der Weg zum Online-Antrag (2/4)
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Der Weg zum Online-Antrag (3/4)

Beratung durch die im 

Anerkennungs-Finder 

ausgewiesene  

Beratungsstelle 

(außerhalb des 

Portals)
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Der Antrag enthält 

umfangreiche 

Hilfetexte (Infopoint)

Der Weg zum Online-Antrag (4/4) - Features

*Arbeitsstand wird als Grundlage für das weitere Vorgehen genutzt

Technische 

Support-Nummer

Einstieg in den Antrag –

Authentifizierung zu 

Beginn oder vor 

Versand
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Fachliche Erarbeitung und Umsetzung
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Zu betrachtende Referenzberufe

Es wurde eine Bündelung von Berufen resp. 

Anerkennungsverfahren vorgenommen, um gleichartige Verfahren 

mit unterschiedlichen Rechtsgrundlagen zusammenzufassen. 

Es wurden zehn Antragsstrecken definiert. 
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Überblick der Antragsstrecken

Bund Land

Approbation in akademischen 

Heilberufen
Ärztin/Arzt

Führen der Berufsbezeichnung in 

Gesundheitsfachberufen
Pflegefachfrau

/-mann

Führen der Berufsbezeichnung, 

Kammerbezug
Ingenieur/-in

Lehramtsbefähigung und Lehramt 

an staatl. Schulen
Lehrer/-in

Gleichwertigkeit BQFG Länder, 

FS&BFS
Kaufmännische(r) 

Assistent/-in

Sozialberufe, Gleichwertigkeit und 

staatliche Anerkennung
Erzieher/-in

Gleichwertigkeit bei 

Meister(-zulassung) nach HwO
Elektrotechniker-

meister/-in

Auffang-Antragsstrecke, v. a. 

Gleichwertigkeit nach BQFG Bund 

für nicht-reglementierte Berufe

Generischer 

Basisantrag

Potenzialabdeckung der Berufe in der Formularumsetzung

Fachweiterbildungen Approbation
Fachärztliche 

Weiterbildungen

Gleichwertigkeit bei nicht-

handwerklichen Gewerbeberufe-

IHK nach BBiG

Kauffrau/-mann für 

Büromanagement
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Unterstützung und Kooperation
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Unterstützung und Kooperation

➢ Der digitalisierte Antragsservice bietet vielseitige Vorteile

➢ zeit- und ortsunabhängige Antragsstellung

➢ hohe Qualität der Anträge durch Erarbeitung in länderübergreifenden Fachgruppen

➢ Antragsformulare in deutscher Sprache und englischer Übersetzung

➢ umfangreiche Hilfetexte im Antrag (Infopoint)

➢ technische Support-Nummer

➢ Hinweis auf Beratungsstellen

➢ Mögliche Mitwirkung der beratenden Stellen

➢ Geben Sie uns gerne die Rückmeldungen der Antragstellenden weiter

➢ Wo sehen Sie Stärken, Schwächen und Raum für Verbesserungen?
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Kommen Sie bei weiteren Fragen gerne auf uns zu!

Kontakt

anerkennung@digitales.nrw.de

mailto:anerkennung@digitales.nrw.de


Diese Daten werden automatisch vom 
Anerkennungs-Finder übergeben und können nicht 
mehr von den Antragsstellenden bearbeitet 
werden.  

Hinweis: Im Antrag für Approbationsberufe werden 
den Antragstellenden basierend auf der Herkunft 
ihrer Berufsqualifikation, ihrem Wohnort und 
verschiedenen anderen Angaben unterschiedliche 
Datenfelder angezeigt.
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Zu allen Abfragen im Antrag gibt es 
Hilfetexte, die über ein i-Symbol 
geöffnet werden können. Diese 
werden in der Antrags-PDF nicht 
abgebildet. 

Hier kann ausgewählt werden, ob man den Antrag für sich selbst 
oder für eine andere Person stellt. Wird der Antrag für eine andere 
Person gestellt ist eine Vollmacht erforderlich. Bei Auswahl "für 
eine andere Person" öffnen sich weitere Datenfelder. Hier müssen 
die Daten des Bevollmächtigten eingetragen werden und eine 
Vollmacht als Nachweis hochgeladen werden. 

Wenn das Feld "Geburtsname" befüllt wird, öffnen sich 
weitere Datenfelder, in die ein Nachweis der 
Namensänderung verpflichtend hochgeladen werden muss. 
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Bei Auswahl "Ja" öffnen sich Datenfelder für eine

Anschrift in Deutschland. Bei Auswahl "Nein"

öffnen sich Datenfelder für die Angabe einer

nicht-deutschen Adresse.
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Bei Auswahl "Nein" öffnen sich weitere

Datenfelder, in die Antragsstellende eine

alternative Adresse angeben müssen, unter

welcher sie per Post erreichbar sind.

Die Abfrage zur Stelle, bei der bereits ein

Anerkennungsantrag gestellt wurde, die Abfrage nach

dem Grund für die erneute Antragstellung und der

Nachweis des Verfahrensstands erscheinen nur bei

Auswahl "Ja". Andernfalls müssen keine weiteren

Angaben gemacht werden und die Datenfelder

werden nicht angezeigt.
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Bei Auswahl "Nein" wird kein Upload-Feld

angezeigt und es muss kein Nachweis erbracht

werden.

Der Antrag teilt sich auf der Webseite in vier Seiten

auf. Es kann zwischen den Seiten gewechselt

werden.
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Hier können Antragsstellende aus einem Dropdown-Menü das

entsprechende Ausbildungsland auswählen.

Das Dropdown-Menü für den Namen der Hochschule /

Universität passt sich entsprechend an und es werden nur

Hochschulen / Universitäten aus dem gewählten

Ausbildungsland angezeigt.

Falls die Ausbildung an mehreren Orten /

Hochschulen absolviert wurde, können

Antragsstellende weitere Studienorte

hinzufügen indem sie auf "Studienort

hinzufügen" klicken.

Hier ist nur die Angabe eines Jahres verpflichtend.

In dieses Feld können nur Ziffern eingetragen

werden. Ebenfalls prüft eine Regel, dass das

Ausbildungsende nicht vor dem Ausbildungsbeginn

liegt. Andernfalls wird eine Fehlermeldung

angezeigt.
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DDvEEvFFFF
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�&�KHHO&TIP��RSOM&�EORr�TQRTIP�TRS&L�sSKQR�&�

Hier muss das konkrete Datum des Abschlusses

angegeben werden. Es erscheint daher eine

Kalenderansicht mit Datumsauswahl.

Das Dropdown-Menü enthält je nach Angabe

zur Herkunft der Berufsqualifikation (EU/EWR/

Schweiz oder Drittstaat) im Anerkennungs-

Finder eine entsprechende Auswahl.

Die folgenden Abfragen erscheinen

nur wenn die Frage nach der

praktischen Phase mit "Ja"

beantwortet wird.
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�Y �TV\
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�Y �TV\
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���������������&�������

 HLN¡D¢QIE&£NEKKE £¤¥KQE¦ED

Je nachdem, woher die

Berufsqualifikation kommt und

wo der/die Antragstellende

wohnt, werden unterschiedliche

Hinweise angezeigt.
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�vx�|yw�&�vx&�vx|w�&�

{|}~�w��}���y�

]l�UVZ̀gT&kUV&��o&�r�&ekUV&dYZnUXt

��x&�vy&��v~~vy&��v&�vy

�y�x}���

�bV&fXYZ

�y�x}���vz��vyv&�vx��y� �lW[UVf`̂^

�� �̀�

�v���~v���� �q̂ ĝXYZ
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Nach der Eingabe aller Daten erscheint eine

Zusammenfassung. Antragsstellende haben die

Möglichkeit diese final zu prüfen und ggf. zu ändern.
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UFKLMSPKK|&UFKLMS}KKĜ xuvxuvwxux&{t&pqrsfdt

~V}XPHWKXNVh^ �{�dt�s����tq

~VEYQJKLMG&~MEKG&b�MVGHT&TGV

UPKFJSTPHŴ
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DEFFGEHIJK&LJ&MEG&NIOFPJMEKG&QGRSTMG

UGEFGTKGRGJMG&VTWHPTIJKGJ&NI&XRTGY&ZJFTLK
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HLIcJEO&̀MGT&Z��T̀cLFÈJ&GEJG&�FTL_FLF&EOFef
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�vw&xsokko&ohioi&~isurl&rm�&poum�xoukrmtihx�f

Dies ist ein Freitext-Feld. Antragsstellende

haben die Möglichkeit der zuständigen Stelle

weiterführende Informationen mitzuteilen.
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 !"#!#$%&$'  &() *+,-./  !"#$%!

&''( )**"!+!"!,-.//012,"324!*/,'"/5*+6"789/" :*:

;<=>?@>AB?CDAE=FG<HI@?=

JKLMNOPQRLSOTFULTVWOFXY

Z[Y\ZF]NOPQRLS

_̂̀FabcFdaeFf

ghi<Aj

k?l@?AD?

m=nE@?AD?F>?BFop@Dq=>Ar?=FGD?jj?FopBFs=?BC?==p=r

sttBEl<DAE=?=Fp=>

u?Bpn@?Bj<pl=A@@?

vROQwLwLOKKOFvTOwxOQ

y?HI=A@HI?BFGpttEBD

zORFLOMNQRwMNOQF{TV|OQF}OQxOQFUROFwRMNF~RLLOFLOKO��QRwMNFVQF�Qw�

_̂̀F�f�FeccF�abFc̀c�

�A=�?A@�F{�TFxOQFJQT��F��QQOQF��wLOQF|OP�WF�NTOPF�VTR�FVQ�VKKOQ�FJQT��OFV�w

xOPFJ�wKVQxF��QQOQFN�NOTOF��wLOQF�OT�TwVMNOQ�

m=nEB�<DAE=@@?AD?=F>?BFg�

GpHI�<@HIA=?Fn�BF�=D?B@D�Dop=r@>A?=@D?

�??>l<HCFopF�A=>?B=A@@?=

u<BBA?B?nB?AI?AD Fm�tB?@@p� F�<D?=@HIpDo

�pDop=r@l?>A=rp=r?=

Hier werden die Kontaktinformationen der
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